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Veranstalter
Der Lehrgang wurde mit Wintersemester 2004 an der Universi-
tät Wien eingerichtet. Kooperationspartnerin ist die Österrei-
chische Nationalbibliothek.

Teilnehmer*innen des Universitätslehrgangs Library and 
Information Studies profitieren vom Know-how der beiden 
größten wissenschaftlichen Bibliotheken Österreichs: der 
Österreichischen Nationalbibliothek und der Universitäts-
bibliothek Wien.

Parallellehrgänge werden auch an den Universitäten  
Innsbruck und Graz angeboten.

Zielsetzung
Ziel des Universitätslehrganges ist die fundierte und praxis-
nahe Ausbildung für die durch die stetigen Entwicklungen 
der Technologien geprägten Tätigkeiten in Bibliotheken und 
Informationseinrichtungen.

Durch den modularen Aufbau und das vielfältige Speziali-
sierungsangebot in Form von Zertifikatsprogrammen und 
Masterstudium-Upgrade qualifiziert der Universitätslehrgang 
für alle beruflichen Anforderungen.

Universitätslehrgang (2 bzw. 3 Semester)
a.o. Masterstudium (Upgrade) (3 Semester)

Universitätslehrgang
Library and Information 
Studies

UB WIEN ÖNB



a.o. Masterstudium (Upgrade) 
Library and Information Studies

Abschluss
• Master of Science (CE) 

(Library and Information Studies)

Voraussetzung
• absolvierter Universitätslehrgang und
• abgeschlossenes Hochschulstudium (180 ECTS)
• mehrjährige einschlägeige Berufserfahrung

Dauer
• 3 Semester berufsbegleitend
• 16 Semesterstunden Theorie, Masterthese und  

Masterprüfung zu insgesamt 60 ECTS

Module
• Bibliothek und Management
• Bibliothek und Wissensproduktion 
• Bibliothek und Gesellschaft
• Masterseminar
• Fachliche Spezialisierung (9 ECTS)

Lehrgangsgebühr
• 5.900,- Euro

Termine
Beginn: jeweils November
Anmeldefrist: bis 31. August

Universitätslehrgang  
Library and Information Studies 

Abschluss
• Akademische*r Bibliotheks- und Informationsexpert*in

Voraussetzung
• allgemeine Universitätsreife

Dauer
• 2 Semester Vollzeitstudium
• 3 Semester berufsbegleitendes Studium
• 34 Semesterstunden Theorie, Berufspraxis  

und Projektarbeit zu insgesamt 60 ECTS

Module
• Bibliothek und Digitale Transformation
• Informationsorganisation und Metadaten
• Recherche und Wissenstransfer
• Bibliotheksinformatik
• Projekt 
• Berufspraxis
• Fachliche Spezialisierung (12 ECTS)

Praxisorientierte Ausbildung
• 5 Wochen Berufspraxis
• 4 Wochen Projektarbeit

Lehrgangsgebühr
• 6.400,- Euro

Termine
Beginn: jeweils Oktober  
Anmeldefrist: bis 31. Mai
 

Berufsbild Bibliothekar*in und 
Informationsexpert*in
Bibliothekar*innen schaffen dauerhaften und offenen Zugang 
zu Informationen und Wissen für Forschung, Lehre und Studi-
um. Zentrale Kompetenzen umfassen die Auswahl und Anschaf-
fung von Medien, deren formale und inhaltliche 
Erschließung sowie das Metadatenmanagement und 
Management von elektronischen Ressourcen.

Bibliothekar*innen sind Expert*innen in der wissenschaftli-
chen Recherche, im wissenschaftlichen Publikationsprozess, 
im Forschungsdatenmanagement und in der Vermittlung von 
Informations- und Medienkompetenz.

Ihre Arbeit orientiert sich dabei an internationalen Standards 
und an den in Forschung und Lehre praktizierten hohen 
Qualitätsansprüchen. In der Wahrnehmung von Management-
aufgaben werden Instrumente wie Qualitätsmanagement, 
Controlling, Personalführung und -entwicklung eingesetzt. 
An der Schnittstelle zur Forschung leisten Bibliothekar*innen 
einen maßgeblichen Beitrag in Hinblick auf die Transformati-
on zu Open Access und Open Science unter Anwendung der 
FAIR-Prinzipien.

Der tägliche persönliche Kontakt mit Menschen rundet das 
vielfältige Berufsbild ab. 


